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Nachtrag

Ka-We-De: Die Urheber der geglückten

Sanierung in den 80er-Jahren

In «Heimat heute 2011» haben wir einen viel

beachteten Artikel «Aufruf zum Erhalt: Kunsteisbahn

und Wellenbad Dählhölzli Ka-We-De» von Tobias

Erb publiziert. Er bezeichnet darin die in den

80er-Jahren erfolgte Sanierung der Ka-We-De als

«mustergültig und als Gesellenstück der Denkmalpflege».

Unglücklicherweise haben wir es

unterlassen, die Urheber dieser geglückten Sanierung

zu nennen: Es handelt sich um die Architekten

Reinhard Briner und Martin Zulauf, damals angestellt

im Büro von Vater Fred Zulauf.

Unter dem Link http://www.werkgruppe.ch/
mzulauf/KAWEDE/ finden Interessierte ein pdf
der von Briner und Zulauf 1981 verfassten Analyse

des Bauwerks und das entsprechende Sanierungskonzept.

Wir entschuldigen uns bei Reinhard Briner und

Martin Zulauf für diese bedauerliche Unterlassung.

Marc Wehrlin
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